
Dorffest
38. Daarler 

     Die Arbeitsgemeinschaft der  St. Arnualer Ortsvereine und    Kirchengemeinden e.V. präsentiert:
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Juli 2019
05.-07. 

Freitag:
18.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Samstag:
14.00 Uhr bis 24.00

Sonntag:
10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

`s Hefdche
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Die Siedlung steht seit 1919 für 
modernes und bezahlbares Wohnen 
in Saarbrücken.

Und das bleibt auch in Zukunft so.

www.mehr-als-gewohnt.de
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Grußwort
des Veranstalters

Sehr	geehrte	Besucherinnen	und	Besucher	
des	Daarler	Dorffestes,

schon̈ , dass Sie unser 38. Daarler Dorffest mit 
Ihrem Besuch bereichern.

Namens der Arbeitsgemeinschaft St. Arnualer 
Ortsvereine  und  Kirchengemeinden  e. V.    darf  

ich Sie sehr herzlich auf dem Daarler Markt willkommen heißen  und freue 
mich sehr, dass Sie auch in diesem Jahr unserem Dorffest einen Besuch 
abstatten.

Wie immer haben sich alle unsere beteiligten Vereine, deren Mitglieder und 
Helfer alle Muḧ e gegeben, Sie kulturell und kulinarisch zu verwoḧ nen. Machen 
Sie Gebrauch davon!

Ohne unsere vielen freiwilligen Helferinnen und Helfer kann ein solches 
Stadtteilfest nicht statt�inden. Alle Daarler Vereine tragen mit ihren Mitglie-
dern dazu bei, dass die enorme Organisation vor, waḧrend und nach dem Fest 
gestemmt werden kann. Ihnen gebuḧrt mein aufrichtiger Dank.

Bedanken moc̈hte ich mich auch bei unserer langjaḧrigen Bezirksbur̈ger-
meisterin Christa Piper, die uns in all den Jahren mit Rat und Tat zur Seite stand. 
Alle besten Wun̈sche fur̈  den verdienten „Unruhestand“. Ihrer Nachfolgerin 
oder Ihrem Nachfolger wun̈ schen wir natur̈lich auch alles Gute.

Ihnen, liebe Besucherinnen und Besucher, wun̈sche ich viele vergnug̈te und 
schon̈ e Stunden auf unserem 38. Daarler Dorffest. 

Ihr
Stefan Brand

Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft St. Arnualer Ortsvereine und Kirchen-
gemeinden e. V.
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Grußwort der 
Bezirksbürgermeisterin

Ihr schafft es immer wieder, am ersten Juli-Wochenende den Platz vor der 
Stiftskirche in einen großen Stammtisch zu verwandeln. Hier trifft sich die 
Dorfgemeinschaft mit Vereinen und Verban̈den, aber darub̈ er hinaus ein 
großer Freundeskreis aus nah und fern. Fur̈ mich ist an diesem Wochenende 
dies der zentrale Ort der Gastlichkeit, des Vergnug̈ens und des Austausches.

Der Bezirksrat Mitte hat diesen besonderen Stadtteil, in dem verschiedene 
Epochen der Saarbruc̈ ker Stadtgeschichte anzutreffen sind und die Erinnerung 
daran pras̈ent ist, immer gerne gefor̈ dert. Wir schaẗ zen die Traditionsp�lege 
und das lebendige Vereinsleben, aber auch die Aufgeschlossenheit Modernem 
und Neuem gegenub̈er. Gleichzeitig hat sich der Stadtteil bewusst gegen 
Fremdenfeindlichkeit und fur̈ Toleranz positioniert. Gemaß̈ diesem Motto 
folgend ist es nur konsequent, dass Inklusion in St. Arnual eine wichtige Rolle 
spielt. Mit speziellen Veranstaltungen, aber auch im Alltag ist immer wieder das 
Bemuḧen zu verspur̈ en, Barrieren im weitesten Sinne abzubauen.
Ich nehme das Daarler Dorffest und dieses Grußwort sehr gerne zum Anlass, 
mich zu verabschieden und mich zu bedanken: in 15 Jahren durfte ich in St. 
Arnual Menschen, ihr Engagement und ihre Organisationen kennenlernen, die 
mir Ansporn waren und Mut gemacht haben, mich um die Fragen, Forderungen 
und auch um die Kritik zu kum̈mern.

Ich schicke nach St. Arnual meine „Liebesgruß̈ e aus dem Rathaus St. Johann“ 
und wun̈sche uns allen ein gemuẗ liches und gelungenes Daarler Dorffest.
Ihre 
Christa Piper, 
Bezirksbur̈germeisterin

Liebe	Gäste	des	38.	Daarler	Dorffestes,	

mit dem Dorffest begruß̈t die  Daarler Arbeits-
gemeinschaft traditionsgemaß̈ den Sommer in 
seiner Hoch-Zeit. Als scheidende Bezirksbur̈ger-
meisterin ist es mir ein besonderes Anliegen, dem 
bewaḧrten Orga-Team meine Komplimente zu 
ub̈ermitteln: 
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Förderverein S�skirche St. Arnual e. V.

Die Stiftskirche ist die Mutterkirche der hiesigen Reformation. Am 18. Februar 
1987 fand die Grun̈ dungsversammlung des For̈ dervereins Stiftskirche St. 
Arnual statt. 

Seine Grun̈ dung geschah vor dem Hintergrund einer umfassenden Sanierung 
der Stiftskirche zum Erhalt ihrer Standfestigkeit, die im Jahre 1984 eingeleitet 
und 1994 abgeschlossen wurde. Die Kosten fur̈  die Maßnahme beliefen sich 
damals auf ub̈er 16 Millionen Deutsche Mark. 

Der For̈ derverein verfolgt den Zweck, die Erhaltung, Ausstattung und P�lege 
der Stiftskirche St. Arnual ideell und �inanziell zu for̈ dern. Er will bei seinen 
Mitgliedern, aber auch in der OO�ffentlichkeit das Bewusstsein fur̈  die gottes-
dienstliche, geschichtliche und kun̈stlerische Bedeutung der Stiftskirche 
wecken und vertiefen sowie kirchenmusikalisch konzertante Veranstaltungen 
p�legen und durchfuḧ ren. Konkret bedeutet dies:

- Der For̈ derverein setzt sich die barrierefreie Gestaltung der Stiftskirche    ein 
und hat deshalb die Errichtung einer Rampe zum Altarraum gefor̈ dert, so dass 
er auch mit einem Rollstuhl erreicht werden kann.

- Der For̈ derverein bietet off̈entliche Veranstaltung zu den gottesdienstlichen, 
geschichtlichen und kun̈stlerischen Aspekten der Stiftskirche an.

- Der Beirat fur̈ Musik als eine Einrichtung des For̈ dervereins fuḧ rt hochwertige 
Veranstaltungen unter Leitung ihres kun̈stlerischen Leiters Prof. Dr. Jor̈ g 
Abbing durch. 

Jörg Abbing hat wieder ein 
großartiges Programm des 
Beirates für Musik in der 
Stiftskirche des Fördervereins 
zusammengestellt. 
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Das aktuelle Programm kon̈ nen Sie unter 

www.musikstiftskirche.de	

Orgelmatinéen �inden jeweils am ersten Sonntag im Monat in der Stiftskirche 
um 11:30 Uhr statt: am 7. Juli mit Bernhard Prammer (Linz) und am 3. 
November mit Giampaolo Di Rosa (Rom). An den anderen ersten Sonntagen: 
Professor Abbing.

Den Vorstand bilden Dr. Michael Franz (Vorsitzender), Thomas Wagner 
(stellvertretender Vorsitzender), Roland Kon̈ ig (Schatzmeister), David 
Eckstein (Beisitzer), Klaus Schroeter (Beisitzer), Rolf Kiderle (Vertreter des 
Evangelischen Stifts St. Arnual) und Rolf Schneider (Vertreter der 
Evangelischen Kirchengemeinde St. Arnual).

Kontakt: 
For̈ derverein Stiftskirche St. Arnual e.V., 
Arnulfstraße 19, 
66119 Saarbruc̈ken
Telefon: (01 77) 2 29 75 23 (Dr. Michael Franz)

Bankverbindung: Vereinigten Volksbank eG Saarlouis- Sulzbach/Saar
IBAN DE88 5909 2000 3076 1300 00
BIC GENO DE51 Sb2

 

     Kontakt: r.koenig@fdp-saarbruecken.de

Die FDP in St. Arnual wünscht 

allen Bürgerinnen und Bürgern ein 

wunderschönes Dorffest 2019!

  Ihr Roland König
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Sängervereinigung St. Arnual 1865 e. V.

Unser gemischter Chor ist aus dem Daarler Vereinsleben nicht wegzudenken.
Seit vielen, vielen Jahren ist es uns ein Anliegen das Vereinsleben in St. Arnual 
aktiv mit zu gestalten.

Waḧrend des gesamten Jahres beteiligen wir uns – singend und /oder mit 
einem Stand- an Festen und Feiern im Ort: Daarler Dorffest (05.-07.07.19) und 
Kirmes (01.+02.09.), Erntedanktag (06.09., Albert-Schweitzer-Haus) und 
Nikolausmarkt (08.12., 14:00 -20:00 Uhr). Besucher der Feste schaẗ zen nicht 
nur den Gesang, sondern auch die leckeren Waffeln, die wir an unsrem Stand 
frisch zubereiten.
Der Chor veranstaltet zusaẗzlich eigene Feste, z.B. Mitgliederkaffeenachmittag, 
Maiwanderung, etc. Den Hoḧ epunkt bildet in jedem Jahr das Sommerfest 
(15.+16.06.2019) im idyllischen San̈ gergarten.

„Singen	gehört	zur	Natur	des	Menschen	wie	der	Wind	zu	Wolken	und	
Meer“	(Karl	Adamek)

Zu den Kirchengemeinden p�legen wir engen Kontakt und gestalten waḧrend 
des Jahres mehrere Gottesdienste mit; z. B. den OO�kumenischen Gottesdienst am 
Markt (Sonntag, 07.07.19, 10:00Uhr), den OO� kumenischen Erntedank-
gottesdienst in der Stiftskirche (05.10.19, 18:00 Uhr) und die Andacht am 
Totensonntag in der Einsegnungshalle (Friedhof St. Arnual (15:00Uhr ).

Oft singen wir bei Auftritten gemeinsam mit den Chor̈ en St. Augustinus und 
Maria Kon̈ igin und - grenzub̈ erschreitend – mit dem Frauenchor St. Roche et 
Choeur Jubilate aus Forbach.
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„Singen	ist	die	eigentliche	Muttersprache	des	Menschen“	(Yehudi	
Menuhin)

Die Chor̈ e werden am 2.Juni ein Konzert geben (Maria Kon̈ igin); auch ist in 
diesem Jahr wieder ein Bene�izkonzert in der Stiftskirche geplant (voraus-
sichtlich am 29.11.)

„Schon	ein	ganz	kleines	Lied	kann	viel	Dunkel	erhellen“	(Franz	von	Assisi)

Unter der Leitung von Johannes Bruckmann bietet der Chor ein umfangreiches 
Repertoire: Volkslieder, Musical- und Operettenmelodien, alte Schlager, 
Kirchenlieder.

Manche San̈gerinnen und San̈ger sind schon seit Jahrzehnten dabei, andere erst 
seit Kurzem; man kennt sich, man mag sich, man hilft sich, man singt und feiert  
und freut sich ub̈er die Zeit, die man gemeinsam verbringt.

Interessierte und Neulinge werden in diesem Kreis herzlich aufgenommen.

Eine gute Mog̈ lichkeit uns kennen zu lernen  ist die Chorprobe an jedem 
Dienstag von 19:00 – 20:30 in den Raümen der AWO in der Scharnhorststraße.

Weitere Informationen erhalten Sie bei unserer Vorsitzenden Rita Schaff̈ er, Tel. 
0681 56160.
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Obst- und Gartenbau Verein 
Saarbrücken St. Arnual von 1884 e.V.

Der	Verjüngungsprozess	des	Vorstandes	im	Obst-	und	Gartenbau	Verein	
Saarbrücken-St.	Arnual	e.V.		hat	begonnen.

Im Fokus der Arbeit des Vorstandes unseres Vereins stand in den letzten 
Monaten vor der Jahreshauptversammlung am 28. Mar̈ z 2019 die Suche nach 
neuen Mitgliedern fur̈  die Arbeit im Vorstand. Nach der Ankun̈digung von 5 
Vorstandsmitgliedern aus gesundheitlichen Grun̈ den nicht mehr fur̈  ein Amt zu 
kandidieren war dies notwendig geworden. Nichtmehr kandidiert haben 
Marianne Linz, Brigitte Roḧ rig, Fachberater Franco Gagliardi, 2. Kassenwart 
Friedhelm Roḧ rig und Kelterwart Hans Schumacher. Ihnen moc̈hte ich an 
dieser Stelle noch einmal rechtherzlich fur̈  ihre langjaḧrige Taẗigkeit Danke 
sagen.

Nach einem lan̈ geren Findungsprozess und UU� berredungskunst konnte die 
Jahreshaupt-versammlung dann 6 neue Mitglieder in den Vorstand waḧlen. 
Neu gewaḧlt wurden Claudia Frevel, Gabi Schon̈ eberger, Egon Weßler, Dieter 
Debold und Andreas Schneider.

Dass so ein umfangreicher Personenwechsel im Arbeitsablaufe eines 
Vorstandes natur̈lich Veran̈derungen hervorruft, liegt auf der Hand. Die 
Arbeitsfelder mus̈ sen neu zugeschnitten werden und Verantwortlichkeiten 
neu verteilt werden. Dieser Prozess muss sich entwickeln und braucht noch ein 
wenig Zeit.

Ansonsten moc̈hte ich an dieser Stelle an die sehr reiche Apfelernte im 
vergangenen Jahr erinnern. Hatten wir im extrem trockenen und warmen Som-



13

mer  2018 schon befur̈ chtet eine schlechte Ernte einzufahren, so wurden wir 
im Herbst doch eines Besseren belehrt. Leider konnten wir, aus personellen 
Grun̈ den, nur an 2 Termin AA�pfel zum keltern annehmen obwohl die Nachfrage 
groß̈ er war. Ich hoffe, dass wir uns in diesem Jahr neben dem Vorstand auch 
hier verjun̈ gen und verstar̈ ken kon̈ nen.
Wer also Interesse hat unser Team um die Kelter und die Obstwiese zu 
verstar̈ ken, den lade ich herzlich ein, mich oder einen der Vorstandsmitglieder, 
anzusprechen. Gelegenheit dazu gibt es an unseren Mitgliederversammlungen:

Unsere	Veranstaltungstermine:

So. 11.08.2019, 11:00 Uhr, Fruḧ schoppen / Sommerfest rund ums Kelterhaus.

Sa. 05.10.2019, 18:00 Uhr, OO�kumenischer Gottesdienst in der Stiftskirche

So. 06.10.2019, 15:00 Uhr, Erntedank-Feier mit Jubilarehrungen im Albert-
Schweitzer-Haus

So. 13.10.2019, 09:00 Uhr, Herbstwanderung, Treffpunkt am St. Arnualer 
Markt

Sa. 02.11.2019, 14:00 Uhr, Der richtige Obstbaumschnitt, Kirschbaüme und 
Obstbaump�lanzung, Tre ffObstwiese

Do. 28.11.2019, 18:00 Uhr, Weihnachtliche Mitgliederversammlung im Albert-
Schweitzer-Haus

Kontakt:		
Erster	Vorsitzender		 Hans	Vogeley
Nauwieserstr.	24	 66111	Saarbrücken
Telefon	und	Fax	 +	49	681	39	87	46
E-Mail	helga-johannes.vogeley@t-online.de
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Die AWO in St. Arnual

Die Arbeiterwohlfahrt (AWO) wurde 1919 von Marie Juchacz gegrun̈ det. Marie 
Juchacz hatte sich zur Aufgabe gemacht, armen Menschen zu helfen. Durch ihre 
Arbeit wurde sie fur̈  viele Menschen ein großes Vorbild.

Angela Braun-Stratmann grun̈dete 1924 die AWO Saar. Die AWO Saar wur-de 
schnell beliebt, da sie fur̈  Menschen da war, die nicht auf der Sonnenseite des 
Lebens standen. Die AWO Saar bekam viele Mitglieder und damit auch die 
Unterstuẗ zung, die Organisation weiter aufzubauen und Ortsvereine zu 
grun̈ den, so auch in St. Arnual.

Menschen aus der Arbeiterbewegung und der Sozialdemokratie hatten sich 
1924 im Gasthaus Siegel zusammengesetzt und den Ortsverein St. Arnual 
gegrun̈ det. Sie halfen mit Sachspenden den AA�rmsten der Armen. 1935 wurde 
die AWO Saar von den Nazis verboten. Dadurch konnten leider viele Men-schen 
nicht mehr unterstuẗ zt werden. 
Zu alledem brach 1939 der 2. Weltkrieg aus. Nachdem 1945 der Krieg zu Ende 
war und die Nazis weg waren, konnte man die AWO wieder au�blüḧ en lassen. In 
St. Arnual traf man sich in der SigebertStraße bei Lehrer K. Er stellte seine 
Waschkuc̈he zur Verfug̈ ung. Dort konnte auch in St. Arnual eine Suppenkuc̈he 
eingefuḧ rt werden, um vor allem Kinder, Muẗ ter, Kriegswitwen und -Waisen zu 
saẗtigen. Die Mitgliederzahlen stiegen weiter an, weil die AWO engagiert viel 
bewegte.

Mittlerweile hatte man erkannt, dass die Waschkuc̈he nicht mehr genug Platz 
bot und man fand eine Unterkunft in der Bruḧ lstraße. Hier gab es auch einmal 
im Monat den Mittwoch-Kaffee-Treff. Die Besucher mussten ihr eigenes Kaf-
feegeschirr  mitbringen und  konnten sich dann bei  Kaffee und  selbst gebacke-
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nem Kuchen mit Gleichgesinnten austauschen. Zum Wohle der Arbeiter-
wohlfahrt stiegen die Mitgliederzahlen stetig weiter an, da man sah, dass hier 
viel bewegt wurde. Das große Engagement wurde mit viel Anerkennung 
belohnt.  
  
Dem Ortsverein stand wieder ein Umzug bevor und es wurde ein Haus in der 
Julius-Kiefer-Straße angemietet (neben dem „Alten Haus“). Von nun an ging es 
weiter bergauf. Bald konnte man eine Kleiderkammer einrichten und auch das 
allererste Mob̈ ellager der AWO im Saarland konnte aufgebaut werden. Dadurch 
war es mog̈ lich, die Armut vieler Menschen zu lindern.
Die Begegnungsstaẗte wurde von ehrenamtlichen Helfer*innen unterstuẗ zt 
und der Mittwoch-Kaffee-Tre �onnte nun woc̈ hentlich h statt�indenErstmals 
hatte die AWO-Begegnungsstaẗte auch eigenes Geschirr, sodass unsere 
Besucher schon einen weiteren Aufschwung erlebten. 

Aber auch diese Raümlichkeiten wurden bald zu klein und die Begegnungs-
staẗte wechselte 1975 in die Artilleriekaserne in der Saargemun̈der Straße in 
den zweiten Stock.

Im Januar 2010 zog die AWO-Begegnungsstaẗte in die aktuellen Raüme unter 
dem Dach der Mehrzweckhalle in die Scharnhorststraße um. Endlich waren die 
Raüme barrierefrei. In dieser Begegnungsstaẗ te fuḧ len sich die Senior*innen 
sehr wohl und erleben viele schon̈ e, unvergessliche Stunden bei den Mittwoch-
Kaffee-Nachmittagen und vielen jahreszeitbezogenen Festen. Die AWO-
Begegnungsstaẗte verfug̈ t ub̈er 50 Plaẗ ze und kann auch fur̈ private Feiern 
gebucht werden.

Die Begegnungsstaẗte ist auch wichtiger Ver-
sammlungsort fur̈  Organisationen aus St. 
Arnual (San̈gervereinigung, Arbeits-
gemeinschaft der St. Arnualer Vereine und 
Kirchengemeinden, Netz-werk Gute 
Nachbarschaft Unteres St. Arnual, Ortsverein 
der SPD-St. Arnual…)

Die Begegnungsstaẗte kann ihre erfolgreiche 
Arbeit nur mit einem guten Vorstand, dem 
�leißigen ehrenamtlichen Helferteam und 
der Hilfe von vielen anderen Menschen aus 
St. Arnual leisten. Ihnen Allen gebuḧrt ein 
großes „Dankeschon̈ “.
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38. Daarler Dorffest - Programm

 Freitag, 05. Juli 2019

18:00 Uhr:    Einmarsch Musikzug Gersweiler
18:30 Uhr:    Begruß̈ ung durch den 1. Vorsitzenden
18:45 Uhr:    Eroff̈ nung durch den/die Schirmherr/in
19:00 Uhr:    Salutschießen des Schuẗ zenvereins St. Arnual
19:05 Uhr bis 20:00 Uhr:  Musikzug Gersweiler
20:00 Uhr bis 24:00 Uhr :  Gruppe Firebirds

Samstag, 06. Juli 2019

14:00 Uhr bis 15:30 Uhr:  Konservenmusik
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr:  HeartChor Saar
18:30 Uhr bis 19:30 Uhr:  Tanzgruppe Weiss Gold Gersweiler
20:00 Uhr bis 24:00 Uhr:  Gruppe Da Vinci

Sonntag , 07. Juli 2019

10:00 Uhr:    OO�kumenischer Gottesdienst, Chor̈ e Maria-    
    Kon̈ igin, St. Augustinus und San̈gervereinigung
    St. Arnual
11:00 Uhr:    Frühschoppen
11:00 Uhr bis 12:30 Uhr:  Musikverein Lyra Eschringen
13:00 Uhr bis 17:00 Uhr:  Gruppe Simply the Best

Sonntags verwoḧ nt die Frauenhilfe St. Arnual außerdem die Besucher des 
Daarler Dorffestes mit Kaffee und Kuchen. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß!!!
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Katholische Kirche in St. Arnual - Alt 
Saarbrücken

„Alles	bleibt	anders“.	Umsetzung	der	Trierer	Bistumssynode	in	
Saarbrücken

Mit dem 1. Januar 2020 beginnt im Bistum Trier die erste Phase der Umsetzung 
der Bistumssynode (2013-2016) und es werden 15 „Pfarreien der Zukunft“ 
errichtet – Saarbruc̈ ken, auf dem Gebiet des jetzigen Dekanates wird dabei sein.

Ein zentraler Gedanke der Umsetzung ist die lokale Ebene kirchlichen Lebens 
zu star̈ken. Und dies nicht – wie bisher – dieses „Lokale“ unter dem dach einer 
Pfarrgemeinde, sondern dort, wo – nach dem beruḧmten O-Ton Jesu Christi: 
„Zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich mitten unter 
ihnen“. Der Terminus Technikus fur̈  diese lokalen Gruppen lautet: „Orte von 
Kirche“. Das sind dann sowohl solche wie es das Jesuszitat anspricht, aber auch 
institutionelle wie eine KiTa oder eine Einrichtung des Caritasverbandes oder 
die Kapelle in einem Klinikum. Diese vielfal̈tigen Orte von Kirche haben die 
Mog̈ lichkeit, eine/n Delegierte/n in die sich neu bildende „Synodalver-
sammlung“ dieser Pfarrei der Zukunft zu entsenden. Dieses neue Gremium 
wird dann die Vielfalt kirchlichen Lebens auf dem Gebiet des heutigen 
Dekanates ansichtig machen und in Kommunikation untereinander bringen. 

Der Einsatz der Priester, Diakone, Gemeinde- und Pastoralreferenten_innen 
wird sich dann in eine or̈ tliche wie zielgruppenorientierte Zuordnung 
entwickeln.
Fur̈ uns in St. Arnual wird dieser Neuanfang auch gebaüdlich konkrete 
Veran̈derungen mit sich bringen: nach Stand der Dinge wird im Herbst der 
Neubau eines Seniorenwohnheimes auf dem Gelan̈ de des jetzigen Pfarrsaales 
und Pfarrhauses St. Pius beginnen. Entsprechend dazu plant die (noch 
Kirchengemeinde Christkon̈ ig) einen Umbau der Kirche St. Pius. In den 
Baukor̈ per sollen gemeinschaftlich zu nutzende Raüme eingebaut werden, die 
der Kleiderkammer, der Naḧ stube, Versammlungen der Pad̈Sak wie privaten 
Vermietungen dienen sollen, als auch ein verkleinerter, angemessen gestalteter 
„heiliger Raum“ fur̈  Gottesdienste. 

Damit wur̈den wir in die 2020 beginnenden Veran̈derungen auch das Signal 
geben, dass es mit der Umsetzung der Synode nicht um eine Aufgabe kirchlichen
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Mit dem 1. Januar 2020 wird also nicht „ein Schalter“ umgelegt, sondern 
werden vielfal̈tige und auf verschiedenen Ebenen angelegte Prozesse 
beginnen. Dazu gehor̈t auch „learning by doing“, also das Sammeln von 
Erfahrungen durch Versuch und Irrtum. Denn irgendwie gilt ja auch das Wort 
Jesu Christi: „Ich bin bei euch alle Tage bis zum Ende der Welt“!

Dechant Benedikt Welter, Pfarrer

Kontakt:
	Dechant	Benedikt	Welter,	pfarramt@sanktjakob.de

Lebens geht, sondern ganz im Gegenteil um die Entwicklung neuer Chancen fur̈ 
die Verkun̈digung des Evangeliums und des damit verbundenen vielfal̈tigen 
kirchlichen Lebens vor Ort.
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Schützenverein St. Arnual 1958 e.V.

Gaststaẗte Undine viele Ehrengas̈te, zahlreiche Vertreter der or̈ tlichen Parteien 
und von befreundeten Vereinen sowie Mitglieder und deren Angehor̈ige 
begruß̈en.  Nach einigen Grußworten bedankte der Vorsitzende sich fur̈  die 
Mitarbeit der Mitglieder bei allen Veranstaltungen des Vereins und bei 
Sanierungsarbeiten auf den Schießstan̈ den, ohne die der Verein in dieser Form 
nicht bestehen kon̈ nte. Besonders geehrt wurden einige Damen, darunter auch 
vereinsfremde, die stets bei solchen Veranstaltungen mithelfen, mit einem 
Blumenstrauß. Er dankte auch Frau Britz und Frau Christa Piper, unserer 
Bezirksbur̈germeisterin, fur̈  deren stetige Unterstuẗ zung des Vereins ub̈ er viele 
Jahre.    
Fleißige und freundliche Bedienungen sorgten ub̈er den ganzen Abend dafur̈ , 
dass es uns an nichts fehlte. Das in Buff̈etform angebotene Essen fand bei allen 
ein positives Echo. Die musikalische Untermalung ub̈ernahmen zwei bekannte 
DJ´s vom FC St. Arnual. 

Unsere Mitgliederzahl pendelt zwischen 140 und 150, das heißt, sie hat sich in 
den letzten 15 Jahren fast verdoppelt. Das liegt auch daran, dass wir in der Zeit 
viele Maßnahmen getroffen haben, um neue Mitglieder zu werben. Viele neue 
Mitglieder, junge und al̈tere, haben sich ub̈er unseren Verein im Internet 
informiert. Dann wurden einige Events neu gestartet, wie z.B. das 
Salutschießen zur Eroff̈ nung des Kunst- und Genießermarktes und des Daarler 
Dorffestes, die Workshops mit der HTW und der Universitaẗ , das 
Parteienschießen, das Schießen der Daarler Vereine, das Kirmesschießen, 
Oktoberfestschießen und die Beteiligung an der „Nacht des Sports“ des 
Landessportverbands. Das alles bedeutet viel Arbeit, hat aber unseren Verein 
nach vorne gebracht. Wir freuen uns  ub̈er diese Entwicklung,  die wir  unserem 

Das wichtigste Ereignis des Schuẗ zenvereins 
St. Arnual im letzten Jahr war die Feier zum 
60jaḧ rigen Bestehen des Vereins im Oktober 
2018. Sie begann mit Salutschießen, 
Bol̈lerschuẗ zen und einer donnernden 
Kanone am Steg des Ruderclubs Undine, die 
unsere Schirmherrin und Oberbur̈ger-
meisterin Charlotte Britz abzog. Sie und viele 
Zuschauer waren dann doch erstaunt ub̈er 
die Lautstar̈ke und manchen droḧ nten noch 
waḧrend der ganzen Feier die Ohren.
Danach  konnte unser 1.  Vorsitzende  in  der
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nen gab. Auch an internationalen Turnieren nahmen sie erfolgreich teil. Das gilt 
auch fur̈ eine junge Schuẗzin unserer Bogenabteilung. In den Rundenkam̈pfen 
schießen al̈tere und junge Mitglieder gemeinsam in den Mannschaften. Zur Zeit 
sind in der Luftdruck- und Feuerwaffenabteilung zwei Luftpistolenmann-
schaften und eine Faustfeuerwaffenmannschaft erfolgreich bei den 
Rundenkam̈pfen am Start, die Großkalibermannschaft ist in der letzten Saison 
von der Kreisklasse in die Bezirksliga aufgestiegen. Die Bogenabteilung nahm 
mit ihrer Mannschaft an verschiedenen Turnieren im Freien und in der Halle 
teil. 

Um diesen positiven Trend auch fur̈ die Zukunft zu erhalten, mus̈sen die 
Schießanlagen stan̈dig gep�legt und saniert werden. Mit der Erneuerung des 
Daches ub̈ er allen Schießstan̈ den stand uns ein großes Sanierungsprojekt 
bevor, das fur̈  den Verein existenziell wichtig war. Das war vor allem eine große 
�inanzielle Herausforderung fur̈  unseren Verein. Dank des großartigen 
Engagements des 1. und 2. Vorsitzenden wurden mit einer Bank die 
�inanziellen Mog̈ lichkeiten des Vereins ausgelotet und ein Plan fur̈ die 
Finanzierung erstellt. Dankenswerterweise konnten wir einige Zuschus̈ se mit 
einbeziehen. Schließlich wurde eine Dachdecker�irma mit gutem Ruf 
beauftragt. Da die Arbeiten wetterabhan̈gig waren und die Dachdecker uns in 
ihre Auftragsablaüfe einplanen mussten, konnten die Arbeiten erst Ende Mar̈ z 
begonnen werden. Sie dauerten etwa zwei Wochen, in denen kein 
Schießbetrieb statt�inden konnte. Die Handwerker leisteten gute Arbeit und 
unsere Mitglieder fuḧ rten an einem Arbeitstag die restlichen Innenarbeiten 
durch, sodass wir seit Ende April wieder ungestor̈ t trainieren kon̈ nen. 

Weitere	Informationen	zum	Verein	und	Kontaktdaten	�inden	Sie	auf	
unserer	Website:		www.schuetzen-st-arnual.de

engagierten Vorstand und 
engagierten Mitgliedern 
verdanken. Das unterscheidet 
uns auch von anderen 
Schuẗzenvereinen, die nicht 
so erfolgreich sind. Beson-
ders stolz sind wir auf unsere 
Jugendarbeit, die uns immer 
wieder besondere Talente 
beschert. In ihren Alters-
klassen haben sie auch in der 
vergangenen Saison  alles 
gewonnen,  was es  zu gewin-
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Unser Daarler Juz e.V. ist ein gemeinnuẗziger Verein und Trag̈er des „Daarler 
Juz“, in der Saargemun̈derstraße 95. Der Verein wird geleitet von einem 
Vorstand aus Jugendlichen und jungen Erwachsenen. Bei unserer Arbeit im 
Jugendzentrum werden wir vom Jugendbur̈o (juz-united) unterstuẗ zt, die den 
Vorstand im vergangenen Jahr zu Jugendleitern ausgebildet haben und uns 
jederzeit mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Aktuell off̈ nen wir unseren Tre ffdreimal woc̈ hentlich und begruß̈ en dabei in 
der Regel ca. 10-15 Besucher zwischen 13 und 17 Jahren. Die Jugendlichen 
kommen in‘s Juz um sich mit Freunden zu treffen, zu „chillen“ und in 
angenehmer Atmosphar̈e gemeinsam ihre Freizeit zu verbringen. 
Wir sind eine große Gemeinschaft und legen wert darauf, dass sich unsere 
Besucher bei uns willkommen fuḧ len und niemand ausgegrenzt wird oder mit 
Problemen alleine gelassen wird.

Langeweile kommt bei uns selten auf, denn es stehen eine Musikanlage, Dart, 
Kicker, Tischtennis, PS4, WLAN und ein Basketballfeld auf der Ruc̈kseite des 
Juz‘ zur Verfug̈ ung. Außerdem gibt es gun̈stige Getran̈ke und es wird 
regelmaß̈ ig (haü�ig spontan) gemeinsam etwas gekocht: Dann schwingt sich 
jemand auf unser Juz-Fahrrad und faḧrt mit einem Einkaufszettel und ein 
wenig Geld aus der Juz Kasse ausgerus̈ tet in den nahegelegenen Supermarkt, 
um die noẗ igen Zutaten zu kaufen.
Außerdem veranstalten wir eigene Konzerte, Partys, Filmabende, 
Karaokeparties, Turniere, Workshops und vieles mehr. 

In unserem Juz bieten wir bereits seit Jahren (ub̈er juz-united organisiert) 
woc̈ hentliche Workshops in eigenen Raümen an: Beim Bandspiel kon̈ nen alle 
verschiedenen Instrumente, sowie Gesang probiert und erlernt werden. Im 
RAP-Workshop werden in unserem Studio Texte geschrieben, Vocals 
aufgenommen und Beats produziert. Eigens dafur̈ kommen Referenten zu uns, 
die sich den Teilnehmern annehmen und ihnen ihr Wissen und Kon̈ nen 
weitergeben. An unserer Weihnachtsfeier treten die Gruppen gemeinsam auf 
und zeigen allen, was sie ub̈ er das Jahr gemacht haben.

Es darf aber auch mal raus aus dem Juz gehen: In Abstimmung mit den 
Interessen der Besucher �inden regelmaß̈ ig Aus�lüg̈ e statt, sei es mit dem 
Fahrrad an der Saar entlang in  einen Park, in die VR-Arena, zum Lasertag, in die 

Daarler JUZ e.V.
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Eishalle oder auch mal eine gemeinsame Wanderung in den Wald zum 
Esskastaniensammeln. Im Sommer schnappen wir uns gerne spontan ein paar 
Picknickdecken und Sport- und Spielsachen und setzen uns auf die Wiesen an 
der Saar oder wir raümen unsere Bierban̈ke und -tische vor‘s Juz und 
schmeißen zusammen den Grill an.

In unserem Juz sind die Besucher nicht nur nicht nur Konsumenten, sie lernen 
Verantwortung fur̈ ihr Handeln zu ub̈ ernehmen, bestimmen demokratisch 
ub̈er das Programmangebot, gestalten die Raüme mit und helfen mit bei 
anfallenden Aufgaben wie Thekendienst und Einkaüfen, um schließlich als 
Aktive und Teil des Juz-Teams selbst die OO� ffnung fur̈ sich und andere zu 
ub̈ernehmen.

Im vergangenen Jahr haben wir den Hauptraum renoviert, d.h. komplett neu 
gestrichen und in einem Graf�iti-Workshop eine Wand des Raums mit einem 
selbsterdachten Motiv aus verschiedenen Comic-, Film- und Videospiel-
charaktern verschon̈ ert. Fur̈ dieses Jahr ist die Renovierung unserer Theke 
geplant.

Wir	möchten	uns	im	Rahmen	unserer	Möglichkeiten	gerne	mehr	am	
Ortsgeschehen	beteiligen	und	auf	die	Interessen	von	Jugendlichen	
aufmerksam	machen,	so	dass	Jugendliche	aktiver	am	Dor�leben	teilhaben	
können.	Deshalb	sind	wir	frisch	der	Arbeitsgemeinschaft	der	Vereine	
beigetreten	und	freuen	uns	schon	auf	die	Zusammenarbeit.

Öffnungszeiten:
Montag,	Mittwoch,	Freitag:	16-20	Uhr,	
Bandworkshop:	Mittwoch	17-19	Uhr
Rapworkshop:	Montag	17-19	Uhr

Anschrift	und	Kontakt:
Daarler	Juz	e.V.,	
Saargemünderstr.	95,	
66119	Saarbrücken
info@daarlerjuz.de
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St. Arnual blüht auf

Die Interessengemeinschaft St. Arnual bluḧt auf will Unternehmern und 
Gewerbetreibenden eine Plattform bieten, ihre Betriebe und ihre Gewerbe in 
einer angemessenen Form in St. Arnual darzustellen. Unser Daarle ist 
einzigartig. Das Schon̈e, das Unterhaltsame aber auch das Liebenswur̈dige 
immer wieder in unterschiedlichen Medien darzustellen, ist ein weiteres Ziel 
der Interessengemeinschaft. Da in unserer Zeit vernun̈ ftiges Netzwerken 
wichtiger ist, als je zuvor, bieten wir mit unseren Aktivitaẗen den Selbst-
stan̈digen in unserem Ort in der realen und der digitalen Welt zahlreiche 
Mog̈ lichkeiten, zum gegenseitigen Wirken und Zusammengehen. 
Gewerbetreibende und Unternehmer sind zu Unternehmerstammtischen 
eingeladen, um Konzepte und Ideen zu unserem Stadteil zu entwickeln und zu 
diskutieren. Interessierte kon̈ nen sich ub̈er die unten angegebenen Kontakt-
daten auf die Einladungsliste setzen lassen.

Unter der Adresse  bietet die Interessengemeinschaft ein 	www.st-arnual.eu
Internetportal mit dem Interessierte, Besucher und Daarler sich ub̈ er Klatsch, 
Tratsch, Termine, Veranstaltungen und wichtige Daarler Anlaufstellen 
erkundigen kon̈ nen. 

In jedem Jahr koordinieren wir mit den Daarler Gewerbetreibenden zum 
Nikolaus die Beschaffung von Obst und Suß̈igkeiten fur̈  die Kinder auf dem 
Nikolausmarkt. 

Interesse	am	Mitmachen?	-	Wir	freuen	uns	auf		Sie.
Kontakt:	Roland	König,	Vorsitzender,	Mobil		0177/5898140,	
E-Mail:	koenig@europakoenig.de	oder	Heiner	Eschenbach,	stellv.	Vors.	
Mobil:	0170/7925726,		E-Mail:	heiner.eschenbach@t-online.de
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FC St. Arnual e.V. startet gut aufgestellt 
in die neue Saison

Zur Generalversammlung des FC St. Arnual konnte der Vorsitzende Markus 
Zirkel nicht nur viele Mitglieder begruß̈ en, sondern auch zahlreiche Gas̈ te.
Mit seinem Rechenschaftsbericht konnte der Vorsitzende belegen, dass der 
Verein sehr gut aufgestellt ist. Der Vorstand hat in den beiden vergangenen 
Jahren sehr gut gearbeitet, so dass der gesamte Verein sorgenfrei in die Zukunft 
blicken kann.
Auch die sportlichen Erfolge kon̈ nen sich sehen lassen, insbesondere der 
Klassenerhalt der 1. Mannschaft auf einem sehr guten Platz, spricht fur̈  sich.

Die erfolgreiche Arbeit des Trainergespanns Ruck / Schiehl wurde durch den 
Vorsitzenden eindrucksvoll gewur̈ digt. Daniel Ruck, als Cheftrainer, konnte 
seine Mannschaft so motivieren, dass nicht nur der Aufstieg von der Kreisliga in 
die Bezirksliga gestemmt wurde, sondern sogar im Folgejahr der Sprung in die 
Landesliga gelang. In dieser Saison hat er seine Aufgaben an den neuen Trainer 
Stefan Urna ub̈ergeben. Auch er hat einen guten Start hingelegt, denn die 
Mannschaft hal̈t einen sehr guten Platz in der anspruchsvollen Landesliga.

Die Vorstandsneuwahlen, die durch den Pras̈identen des Vereins und 
Stadtverordneten Stefan Brand durchgefuḧ rt wurden, kamen zu folgenden 
Ergebnissen:
Vorsitzender bleibt Markus Zirkel, sein Stellvertreter wurde Stefan Schild und 
zum Schatzmeister wurde Dieter Schaum gewaḧlt.
Als Geschaf̈ tsfuḧ rerin arbeitet kun̈ftig Heike Schild und die Schriftfuḧ rung 
ub̈ernahm Katja Christine. 
Die Jugendleitung ub̈ ernahmen Lisa Dauster und Melanie Nickel und 
sportlicher Leiter bleibt Frank Schiehl. Er wird vertreten durch Daniel Ruck.
Als Beisitzer arbeiten fur̈ die nac̈hsten zwei Jahre:
Klaus Altpeter, Michael Christine, Lisa Weinkauf, Stefan Schmidt, Manuel Herzog 
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Herzog, Sandro Schiehl sowie Susanne Klinkert. Zu Kassenpruf̈ern wurden 
Heike Schiehl und Beate Altpeter gewaḧlt.

In seinem Schlusswort rief der Vorsitzende den neuen Vorstand zu einer 
engagierten Arbeit zum Wohle des Vereins auf.

Öffnungszeiten:

MO - FR: 8.00 Uhr - 17.00 Uhr 
SA: 8.30 Uhr - 12.00 Uhr 

Julius-Kiefer-Str. 9 
66119 SB-St.Arnual

Tel.: 0681 - 85 10 51 
Fax: 0681 - 85 54 12

email: info@autoteileseck.de
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TUS St. Arnual

Seit 1884 prag̈t der Turn- und Sportverein St. Arnual das sportliche und 
gesellschaftliche Leben in Daarle. Er hat rund 700 Mitglieder, eine große Kinder- 
und Jugendabteilung und eine große Abteilung fur̈  Gesundheits- und Rehasport. 
In einigen Sparten, zum Beispiel im Judo und beim Geraẗeturnen,  spielt  der TuS 
bei Turnieren landesweit in der Bestenliga mit - dank engagierter und gut 
ausgebildeter Trainerinnen und Trainer. 
2015 wurde die Halle grundrenoviert,  sodass das Training in andere Hallen 
verlegt werden musste. Worunter das Vereinsleben stark gelitten hat. 
Besonders fur̈  die Kinder und Jugendlichen war ein Ausweichen in entferntere 
Hallen schwierig. Das hat den Verein Mitglieder gekostet. Die gute Nachricht: 
Seit das Training nun wieder kontinuierlich in der St. Arnualer Scharn-
horsthalle statt�indet, wac̈hst die Teilnehmerzahl wieder stetig an. 2016 wird 
nun noch der Hallenboden erneuert, sodass wir nach den Schulferien eine 
komplett neue Halle zur Verfug̈ ung haben.

Die Botschaft fur̈  St. Arnual lautet: „Wir sind wieder da!“, so der Vorsitzende 
Manfred Breit. Nun hoffen alle Abteilungen, dass sie neuen Zulauf bekommen. 
Besonders im Judo, Kleinkinder- und Eltern-Kind-Turnen, Schul̈er-
/Schul̈erinnen-Turnen, Wirbelsaü lengymnastik, Aktiv und Fit, Power Fit 20 
Plus, Volleyball, Fußball und Zumba ist noch Luft nach oben.
Wer interessiert ist oder wer schon lange mal im TuS St. Arnual schnuppern 
wollte, kann sich auf der Internetseite ub̈er die aktuellen Angebote und Termine 
informieren: www.tus-st-arnual.de und zum Schnuppertraining  einfach 
vorbeikommen. 

Weitere	Infos	über	den	1.	Vorsitzenden	Manfred	Breit.	Tel:		0681-854425
Internetadresse:	www.tus-st-arnual.de



27

CDU St. Arnual - miten in Daarle

Die CDU St. Arnual ist als die Volkspartei Ansprechpartnerin fur̈  alle. Wir setzen 
uns dafur̈  ein, dass unser Stadtteil lebens- und liebenswert ist und bleibt. Wir 
arbeiten mit aller Kraft daran, dass es unser Daarler Dorffest auch in Zukunft 
gibt. 

Am 23. Mai 2018 gab es in unserem Ortsverband einen Generationenwechsel: 
Stefan Brand (Jahrgang: 1965), der 2001 zum Vorsitzenden gewaḧlt wurde, gab 
die Stafette des Vorsitzes an Michael Zimmer (Jahrgang: 1987) weiter. 

10 Punkte der CDU fur̈  unser Daarle

1. Hoḧ ere Taktung und bessere Anbindung des Busverkehrs an die Saarbahn 
und an die Deutsche Bahn sowie an die weiterfuḧ renden Schulen und an die 
Hochschulen.
2. Verbesserung der Parkplatzsituation, z. B. in  der Julius-Kiefer-Straße,  in der 

Der Vorstand der CDU St. Arnual von links nach rechts: Norbert Decker, Dr. 
Hanno Thewes, Karin Eisvogel, Dr. Horst Küpper, Susanne Warken 
(Organisationsleiterin), Martina Stabel-Franz (stv. Vorsitzende), Melanie Hermes 
(Schriftführerin), Michael Zimmer (Vorsitzender), Marcel Rausendor ff(stv. 
Organisationsleiter), Stefan Brand (stv. Vorsitzender), Anna Echterho ff(Referentin 
für Öffentlichkeitsarbeit), Anja Kugler, Winfried Nimmersgern (stv. Vorsitzender), 
Dr. Michael Franz (Schatzmeister), Martina Schäfer
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Saargemun̈der Straße sowie mehr Kurvenmarkierungen bei den Einmun̈-
dungen der Seitenstraßen.
3. Licht an die Saar: Beleuchtung des Leinpfades am linken Saarufer 
einschließlich der Zugan̈ge zur Saar.
4. Lar̈ mschutzwand von der Bismarckbruc̈ke bis zur Ostspange.
5. Bau einer weiteren Kindertagesstaẗte zur Bedarfsdeckung in St. Arnual.
6. Bezahlbarer Wohnraum fur̈ Familien und al̈tere Menschen auf dem jetzigen 
Gelan̈ de der Polizei auf dem Wackenberg (sie wird nach Kirkel verlegt) sowie 
mehr seniorengerechten Wohnraum.
7. Bedarfsgerechtes Angebot fur̈ Tages- und Kurzzeitp�lege sowie Alltagshilfen 
fur̈  al̈tere Menschen.
8. Auskom̈ mliche Finanzierung der Pad̈agogisch-Sozialen Aktionsgemein-
schaft (PAA�DSAK).
9. Wiedereinrichtung der Anlage in der Koßmannstraße zur Entsorgung des 
Grun̈ schnitts.
10. Unterstuẗ zung der Vereine fur̈  Sport und Kultur in St. Arnual.

Ein Hoḧ epunkt in der or̈tlichen Gemeinschaft seit dem letzten Daarler Dorffest 
war der Neujahresempfang vom 18. Januar 2018. Gastredner war der 
Geschaf̈ tsfuḧ rer der Stadtwerke Saarbruc̈ken GmbH Peter Edlinger, der die 
Situation zum off̈entlichen Nahverkehr in Saarbruc̈ken erlaü terte. Weitere 
Aktionen im Jahr 2019 waren unter anderem: Die „Zukunftswerkstatt St. 
Arnual, die „Wanderung in den politischen Fruḧ ling“,„Daarle picobello“ (Unter 
diesem Motto beteiligte sich der Ortsverband an der großen Mul̈ lsammelaktion 
„saarland picobello“)

Ansprechpartner:	
Michael	Zimmer;	E-Mail:	michael.zimmer.sb@gmail.com;	Telefon:	0152-
54257875	Postanschrift:	CDU	St.	Arnual,	Saargemünder	Straße	209,	
66119	Saarbrücken.
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Ev. Kirchengemeinde St. Arnual

Die Evangelische Kirchengemeinde St. 
Arnual ist eine unierte Gemeinde, die in 
lutherischer Tradition steht. In der 
Gemeinde nehmen die Verkun̈digung des 
Wortes Gottes und die Verwaltung der 
Sakramente großen Raum ein. Fur̈ 
besondere Tage im Kirchenjahr �inden wir 
auch besondere Formen des Gottes-dienstes, 
vor allem zu Weihnachten, zu Ostern und zu 
P�ingsten. So ist am diesjaḧrigen Oster-
montag im Familiengottesdienst eine Sonne 
entstanden. Auf ihre Strahlen haben die 
Kinder ihre Fur̈bitten geschrieben. 

Die historische Stiftskirche am St. Arnualer Markt ist ihr gottesdienstliches und 
kirchenmusikalisches Zentrum. Im Albert-Schweitzer-Haus be�indet sich das 
Gemeindebur̈ o (Arnulfstraße 19, ev.st.arnual@pulsaar-online.de). 

Es ist von montags bis donnerstags von 10 Uhr bis 12 Uhr geoff̈ net. Im Albert-
Schweitzer-Haus treffen sich nicht nur kirchengemeindliche Gruppen; dort 
�inden auch Treffen der or̈ tlichen Gemeinschaft, wie beispielsweise 
Versammlungen der Arbeitsgemeinschaft St. Arnualer Ortsvereine und 
Kirchengemeinden e. V, statt.

Einen Schwerpunkt der kirchengemeindlichen Arbeit bilden unsere beiden 
Kindertageseinrichtungen: die Friedrich-Oberlin-Kindertagesstaẗ te 
(Arnulfstraße 22, sboberlin@evkita-saar.de) und die Melanchthon-Kinder-
tagesstaẗte (Rubensstraße 27, sbmelanchthon@evkita-saar.de).

Die Daarler Kurrende (I. Gruppe ab 4 Jahren, II. Gruppe ab der 3. Klasse) probt 
donnerstags nach der Kita und Schule und der Jugendchor (ab der 5. Klasse) 
montags ab 17 Uhr. Ansprechpartnerin ist Anne Melzer (info@daarler-
kurrende.de).

Leiterin	des	Gemeindebüros	der	Evangelischen	Kirchengemeinde,	
Gabriele	Gebhardt,	Arnulfstraße	19,	66119	Saarbrücken,	Telefon:	(06	81)	
9	85	05	05;	E-Mail:	ev.st.arnual@pulsaar-online.de.
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Tennisclub St. Arnual

Mitgliederzahlen	wachsen	wieder	-	Neue	Lust	am	Tennissport!

Nachdem die Anlage des Tennisclubs St. Arnual – nur wenige Meter entfernt 
vom Tabaksweiher gelegen – im Jahr 2018 dank aufwan̈dig sanierter 
Sandplaẗze wieder neuen Glanz erhalten hat, scheint auch die Trendwende bei 
der Mitgliedersituation geschafft. Der Verein wac̈hst wieder! Kein Wunder, ist 
Tennis doch ein Sport, der fur̈  Jung und Alt gleichermaßen faszinierend ist.
Das im Vorjahr neu gewaḧlte Vorstandsteam um Sven Kop̈ sel, Stefan Krecu, 
Thorsten Helmert, Timo Burgard und Patrick Zens hat bereits erste Akzente 
gesetzt. Bei einem woc̈ hentlichen Schnuppertraining fur̈ Kinder und 
Jugendliche kann der Tennissport ganz unverbindlich getestet werden. Mit der 
Ladies Night, die alle zwei Wochen mittwochs statt�indet, wurde auch das 
Angebot fur̈ weibliche (Neu-)Mitglieder gestar̈ kt. Die Resonanz darauf ist sehr 
positiv!
Durch gezielte Kooperationen mit Kindergar̈ten und Schulen soll speziell die 
Nachwuchsarbeit ausgebaut werden. Anfragen und Ideen sind jederzeit 
herzlich willkommen. Das sind ub̈ rigens auch alle Neumitglieder, die in diesem 
Jahr wieder von attraktiven Sonderkonditionen pro�itieren kon̈ nen. 
Erwachsene zahlen im ersten Jahr einen reduzierten Beitrag von 80,00 €, Paare 
120,00 € und Familien mit bis zu zwei Kindern 130,00 €.

Unsere aktuellen Termine – unter anderem fur̈  das Schnuppertraining und die 
Ladies Night - sind jederzeit auf unserer Website  www.tc-st-arnual.de
abru�bar. Wir freuen uns ub̈er neue Menschen aus Daarle und Umgebung auf 
unserer Anlage!

Kontakt:	Sven	Köpsel	(1.	Vors.),	0681	39681982,	info@tc-st-arnual.de.
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FDP St. Arnual

Wenn auch die Wahlen zum Europa-Parlament und zur Regionalversammlung, 
dem Stadtrat sowie Oberbur̈germeister Saarbruc̈ ken nicht einen deutlicheren 
Erfolg fur̈  die FDP Saarbruc̈ ken brachten, so kann die FDP St. Arnual doch mit 
Stolz feststellen:
- Roland Kon̈ ig (FDP St. Arnual) wieder Mitglied der Regionalversammlung
- Hermann Simon (FDP St. Arnual) Mitglied des Saarbruc̈ker Stadtrats
- Gun̈ter Feneis (mit starkem Bezug zu St. Arnual) wieder Mitglied im Bezirksrat 
Mitte.
Die Mitglieder des Vorstandes der FDP St. Arnual engagieren sich auch in vielen 
Vereinen und Organisationen in St. Arnual, so dass Sie auch dort die Mog̈ lichkeit 
haben, mit uns ins Gesprac̈h zu kommen.
Wir hoffen, dass diese Ergebnisse der Beginn eines positiven Wandels im 
Bewusstsein der Bur̈ gerinnen und Bur̈ger und ihrer Einstellung, nicht nur in St. 
Arnual, bedeutet.

Die FDP ist nach wie vor die einzige wirklich liberale Kraft, fur̈  die der Begri ff
der Freiheit eine zentrale Rolle spielt, wie fur̈ keine der anderen organisierten 
Parteien in Deutschland. Aber auch bei der FDP hat der Begri ffder Freiheit und 
der Liberalitaẗ in den vergangenen Jahren den einen oder anderen Ruc̈kschlag 
erlitten. Damit sich dies in Zukunft bessert und insgesamt die Kraft des 
organisierten Liberalismus wieder star̈ ker in das Blickfeld ruc̈ kt, freuen wir uns 
ub̈er jede oder jeden, der diese Zeilen liest und sich fur̈  eine Mitarbeit bei uns 
interessiert.

Die o. g. Parteimitglieder sehen sich als Ansprechpartner fur̈  alle Bur̈gerinnen 
und Bur̈ger in St. Arnual und laden Sie bereits jetzt recht herzlich auf den 
‚Daarler Markt' ein, zum Musikalischen Sommerabend am 23.08.2019 ab 18.30 
Uhr mit der Bitte, sich den Termin schon jetzt vorzumerken.
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Einladung
zum Musikalischen Sommerabend
auf dem Daarler Markt

Freitag, 23.08.2019, 18.30 Uhr
mit dem beliebten Akim Pinter

Kontakt:	Roland	König,	Vorsitzender	der	FDP	St.	Arnual,									
Kaiserslauterer	Str.	64,	
66123	Saarbrücken.
Tel.:	0177/5898140,	
E-Mail:	koenig@europakoenig.de.

Impressum: 
Arbeitsgemeinschaft St. Arnualer Ortsvereine und Kirchen-
gemeinden e. V. 1.Vorsitzender: Stefan Brand, Danziger Straße 5, 
66121 Saarbruc̈ ken, E-Mail: stefan.brand@saarbruecken.de, 
Anzeigenredaktion: Roland Kon̈ ig. Herstellung, V.i.S.d.P.: Heiner 
Eschenbach, E-Mail: heiner.eschenbach@t-online.de. Bildrechte 
beim Vorstand. 
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40 Jahre KV „Die Daarler Dabbese“ e.V. 

Am 14. Mar̈ z 1979 trafen sich 38 „Daarler“ im Gasthaus zur Post und grun̈deten 
den Karnevalverein „Die Daarler Dabbese e.V.“, kurz „DDD“ genannt. In ihre 
Satzung schrieben diese ehrenwerten Narren: 
„Der Zweck des Vereins ist, den Karneval zu for̈ dern, den Heimatgedanken zu 
p�legen, und heimatliches Brauchtum, wie es sich insbesondere in der Fastnacht 
ausdruc̈ kt, allen Bevol̈ kerungsteilen unseres Ortes (St. Arnual) zugan̈glich zu 
machen und zu erhalten.“

An diese Zeilen halten wir uns nunmehr schon seit 40 Jahren und sie sind lan̈ gst 
zur Tradition der Dabbese-Familie geworden. In den letzten Jahren konnten wir 
uns ub̈er einen regen Zuwachs freuen. Derzeit hat unser Verein 190 Mitglieder, 
wovon 52 Personen aktive Tan̈zer sind. Auch 31 Senatorinnen und Senatoren 
dur̈ fen wir zu unserer Dabbese-Familie zaḧ len.
Zu unseren Aktivitaẗen zaḧlen u. a. die Vornahme von Sitzungen, das Einstudier-
en von Garde- und Schautan̈zen, die Teilnahme am Rosenmontags-umzug in 
Burbach, die Teilnahme an Turnieren des VSK und BDK, die Veranstaltung von 
bunten Nachmittagen in Sozialeinrichtungen im Regionalverband Saarbruc̈ ken, 
die Teilnahme am „Daarler Dorffest“ und vieles mehr.

Unsere	Kampagne	2019/2020	startet	mit	folgenden	Terminen:	
- 21.09.2019: Seniorenkaffee in der Scharnhorsthalle (Beginn: 14:11 Uhr) 
- 09.02.2020: Senioren-Kappensitzung in der Scharnhorsthalle (Beginn: 14:11 Uhr) 
- 15.02.2020: Gala-Kappensitzung in der Scharnhorsthalle (Beginn 18:11 Uhr) 
- 23.02.2020: Kinderkostum̈ fest (Ki-Ko-Fe) in der Scharnhorsthalle (Beginn 14:11 
Uhr).  Mit nar̈ rischen Gruß̈ en, Dirk Pirritano,  Pras̈ident
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SPD Ortsverein St. Arnual 
Der SPD Ortsverein St. Arnual wird  in diesem Jahr hundert Jahre alt. Damit sind 
wir die al̈ teste demokratische Kraft vor Ort, ein Garant fur̈ Menschenrechte und 
Vielfalt! Wir stehen ein fur̈  unsere errungenen Grundwerte wie Freiheit, Ge-
rechtigkeit, Solidaritaẗ  und Toleranz. Der Blick in unsere Geschichte mit allen 
Hoḧ en und Tiefen zeigt uns deren Wichtigkeit, aber auch Gefaḧrdung. Gerade 
die jedwede Menschlichkeit verachtenden Jahre von 1935 bis 1945 unter dem 
Regime der Nationalsozialisten sind ein warnendes Beispiel dafur̈ ,  wohin es 
fuḧ rt, wenn man diese Grundub̈ erzeugungen mit Fuß̈en tritt und Populisten 
folgt. Aus Miteinander wurde Ausgrenzung -  eine Politik, vermeintlich im 
Namen des Volkes, die am Ende sechs Millionen Juden und viel zu vielen 
Behinderten, Sinti und Roma, Homosexuellen, Zwangsarbeitern, sogenannten 
Asozialen das Leben kostete.

In der Fruḧ phase der Weimarer Republik, nach den Vol̈ kerschlachten des 1. 
Weltkriegs, setzte sich die Sozialdemokratie auch in Daarle fur̈  demokratische 
Verhal̈tnisse ein. Von 1919 bis 1935 nahmen unsere Vorvaẗer und auch einige 
couragierte „Muẗter“ aktiv  am  politischen  Geschehen  hier bei  uns  teil:  in den 



36

Ortsvereinen, im Stadtrat, der zeitweise auch Stadtverordnetenversammlung 
hieß. Und natur̈lich im Kreistag (heute Regionalverband Saarbruc̈ ken) und im 
Landesrat (in etwa vergleichbar mit dem heutigen Landtag). 

Vor allem erinnern wir uns an die beiden Ortsvereinsvorsitzenden Friedrich 
Allenbach (1883 – 1950), dem ersten Vorsitzenden von 1919 bis 1926, und 
Ludwig Hertel (1882 – 1950), der dem Ortsverein von 1926 bis 1935 vorstand.  
Viel, was damals passierte, spornt uns an. So die Mitarbeit in ub̈ergeordneten 
Gremien wie dem Stadtrat: Friedrich Allenbach war zeitweilig Vorsitzender der 
dortigen  SPD-Fraktion.  Und  im  Stadtrat von 1923  bis 1926  waren zwei  SPD- 
Abgeordnete aus St. Arnual aktiv: Friedrich Allenbach und Hans Grimm. Fur̈ die 
Zeit des Dritten Reiches, in der schon bald die Entfaltungsmog̈lichkeiten der 
SPD von den Nationalsozialisten an der Saar auf das UU�belste beschnitten wurde, 
ist vor allen Dingen an Bernhard Nikodemus, Vater von Elfriede Nikodemus, im 
Widerstand zu erinnern, der freilich auch schon bald wie viele andere Genossen 
im gesamten damaligen Deutschen Reich auf verlorenem Posten stand. 

Fur̈ die Nachkriegszeit ist abermals Ludwig Hertel (bis 1950) fur̈  den 
Wiederau�bau zu danken, fur̈  die jun̈gere Geschichte dann vor allen Dingen 
Elfriede Nikodemus, der jahrzehntelangen Vorsitzenden (1985 - 2010) und 
langjaḧrigen Beigeordneten des Regionalverbandes Saarbruc̈ ken, die mit ihrem 
Einsatz fur̈ die Umsetzung des Wohngebietes Artilleriekaserne in St. Arnual und 
die Gestaltung des Daarler Marktes neben ihren bildungspolitischen Impulsen 
ein sichtbares Zeichen setzte. Auf ihr folgte Dr. Burkhard Jellonnek (2010-
2017), der mit der bis heute wirkenden Aktion „Daarle gegen Rassismus und 
Gewalt“, an der sich ausnahmslos alle Vereine, Kirchengemeinden und 
demokratischen Parteien beteiligten, ein spur̈bares Signal fur̈  Demokratie und 
Toleranz setzte. Generations- und Stabwechsel dann am 9. November 2017 zu 
SPD-Stadtrat Mirco Bertucci, der schon bald als SPD-Fraktionsvorsitzender 
dafur̈  sorgte, dass Arnualer Themen entsprechendes Gehor̈  weit ub̈er den 
Ortsteil hinaus fanden und im Ortsverein dafur̈  steht, dass die Anliegen der 
jun̈geren Generation zum Tragen kommen.  Zudem ist der Ortsverein mit 
seinem soeben eindrucksvoll wiedergewaḧlten Regionalverbandsdirektor 
Peter Gillo, seinem neuen Bezirksrats-Mitglied Michael Klotz bestens 
aufgestellt. Darub̈ er sorgen als Vorsitzende von SPD- Landesarbeits-
gemeinschaften Cemil Kirbayir im Bildungsbereich, Dr. Dorothea Kerner fur̈  
den Gesundheitsbereich und Dr. Burkhard Jellonnek fur̈  den Kulturbereich fur̈  
die noẗ igen Impulse.

Kontakt	zum	Ortverein:	Vorsitzender	Mirco	Bertucci,	per	E-Mai	mirco-
bertucci@gmx.de
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Getränkedienst
Gummelt GmbH
Hauslieferung - Abholmarkt

Kompletausstaa�ungon Festlichkeiten im Getränkesektor

Am Torhaus 36, 66113 Saarbrücken
Tel.: (0681) 576 13, FAX: (0681) 589 63 74

E-Mail: mail@getraenke-gummelt.de, www.getraenke-gummelt.de

Foto: SPD St. Arnual
Kandidat*innen im 100. Jubilaü msjahr der SPD Sankt Arnual (von links): Simon 
Ertl, Mostafa Cha�i, Peter Gillo, Viviane Kerger, Mirco Bertucci, Dr. Dorothea 
Kerner, Michael Klotz
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Heimatverein St. Arnual 

Der Heimatverein St. Arnual wurde 1988 gegrun̈ det  
und be�indet sich seit 1998 in diesem historischen 
Gebaüde. Der Heimatverein St. Arnual ist Trag̈er des 
einzigen Heimatmuseums der Stadt Saarbruc̈ ken. Das 
Heimatmuseum be�indet sich in einem denkmalge-
schuẗ zten Gebaüde aus dem 16. Jahrhundert und war 
einst Teil der Stiftsherrenimmunitaẗ, d.h. es gehor̈ te 
zum Wohnbezirk der Stiftsherren.              
Wir sind bestrebt, die kulturelle und besondere 
Eigenart, des Dorfes St. Arnual mit seiner Dorfgeschich- 

Der Heimatverein St. Arnual wurde 1988 gegrun̈ det  und be�indet sich seit 1998 
in diesem historischen Gebaü de. Der Heimatverein St. Arnual ist Trag̈er des 
einzigen Heimatmuseums der Stadt Saarbruc̈ken. Das Heimatmuseum be�indet 
sich in einem denkmalge-schuẗ zten Gebaüde aus dem 16. Jahrhundert und war 
einst Teil der Stiftsherrenimmunitaẗ, d.h. es gehor̈ te zum Wohnbezirk der 
Stiftsherren.              
Wir sind bestrebt, die kulturelle und besondere Eigenart, des Dorfes St. Arnual 
mit seiner Dorfge-schichte zu p�legen, den dor̈ �lichen Charakter von St. Arnual 
der Bevol̈ kerung bewusst zu machen und naḧer zu bringen. Besuchen auch Sie 
einmal unser Museum. Wir erheben keinen Eintritt. Besuchergruppen sowie 
Schulklassen kon̈ nen gerne auch außerhalb unserer OO� ffnungszeiten nach 
telefonischer Ruc̈ksprache das Heimatmuseum besuchen. 

Unsere	Öffnungszeiten	sind:
1. + 3. Sonntag im Monat von 15.ºº bis 18.ºº Uhr. Im Juli machen auch wir Ferien, 
dann ist das Museum geschlossen.

Termine	2019:

Jeden 1. Sonntag im Monat bieten wir einen Nachmittag mit Museumsgemuẗ-
lichkeit bei Kaffee und Kuchen an.

- eine ganz besondere Ausstellung zeigt unser Mitglied Gernot Becker von Mitte 
August bis Ende September 2019
- Daarler Kirb feiern wir am  31.08.+01.09.2019
- Mitte November bis Ende Dezember zeigt Dorothee Willie Ihre Werke in 
Aquarelltechnik.
-  Unter  dem  geschmuc̈ kten  Tannenbaum  beginnen  wir  am  01.12.2019  die 
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Kontakt:
Heimatverein	St.	Arnual	e.V.
Augustinerstr.	7	
66119	Saarbrücken
Tel.	0681	-	985	00	46
museum@heimatverein-st-arnual.de	
www.heimatverein-st-arnual.de

besinnliche  Adventszeit  mit einer Weih-
nachtsgeschichte.    
Unsere Feste beginnen traditionell mit dem 
Fruḧ schoppen um 11.00 Uhr, Gas̈te und Freun-
de des  Heimatverein St. Arnual sind herzlich 
willkommen.   
Beachten Sie die Aushan̈ ge in Daarle!

Arbeitsgemeinscha� er St. Arnualer 
Ortsvereine und Kirchengemeinden e.V. 
Vorstand	seit	dem	17.05.2018

1. Vorsitzender Stefan Brand
Danziger Straße 5, 66121 Saarbruc̈ ken
Telefon 0681 / 751236
E-Mail stefan.brand.sb@gmail.com

2. Vorsitzender Dirk Pirritano
7, rue de l´aube F 57600 Forbach
Telefon 0033 / 387879527
E-Mail d.pirritano@sb.shg-kliniken.de

Schatzmeister Roland Kon̈ ig
Kaiserslauterer Straße 64, 66123 Saarbruc̈ken
Telefon 0681 / 5898140
E-Mail koenig@europakoenig.de

Schriftfuḧ rer Markus Zirkel
Saargemun̈der Str. 67, 66119 Saarbruc̈ken
Telefon 0681 / 687441, markus.zirkel@gmx.de
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Beisitzer Norbert Schmidt
Bayernstr. 23 66111 Saarbruc̈ ken
Telefon 0681 / 64559
E-Mail norschmidt@online.de

Beisitzer Jur̈ gen Hirsch
Brebacher Str. 16, 66119 Saarbruc̈ ken
Telefon 0681 / 853377
E-Mail jgn.hirsch@t-online.de

Beisitzer Arnold Wilhelm
Albert-Ruppersberg-Str.38 66119 Saarbruc̈ ken
Telefon 0681 / 4015148, Handy 0175 / 3395261
E-Mail awilhelmsaar@t-online.de

Beisitzer Michael Zimmer
An der Christ-Kon̈ ig Kirche 15, 66119 Saarbruc̈ ken
Telefon +49 (0152) 54257875
E-Mail michael.zimmer.sb@gmail.com

Beisitzer Willi Maas
Daimlerstraße 43 66123 Saarbruc̈ken
Telefon 0681 / 37 18 57
E- Mail xywilli@aol.com

Geschaf̈ tsfuḧ rer Axel Egler
Im Hartental 4, 66119 Saarbruc̈ken
Telefon 0681 / 585503
E-Mail axel.egler@t-online.de
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Netzwerk Gute Nachbarscha� - 
Unteres St. Arnual

Die 14 "Netzwerke gute Nachbarschaft" in Saarbruc̈ ken sind eine ehrenamtliche 
Initiative al̈terer Bur̈gerinnen und Bur̈ger von Wohngebieten. Das Netzwerk 
Gute Nachbarschaft Unteres St. Arnual wurde am 20.11.17 gegrun̈ det und hat 
derzeit ub̈ er 120 Mitglieder.

Wir sind eine ehrenamtliche Gemeinschaft von Seniorinnen und Senioren im 
unteren St. Arnual, unabhan̈gig von staatlichen, kommunalen oder 
gemeinnuẗzigen Initiativen, von Politik, Kirchen und Vereinen. Wir haben keine 
Satzung und erheben keine Mitgliedsbeitrag̈e. Bei uns ist jeder eingeladen, 
eigene Ideen einzubringen und bei der Umsetzung aktiv mitzuwirken.

Wir wollen…
- Uns kennen lernen
- Gemeinsam Spaß haben
- Gemeinsam was unternehmen
- Ungewollte Einsamkeit ub̈erwinden
- Den Nachbarschaftsgeist wecken und p�legen
- Helfen, wo Hilfe in Alltagsproblemen benoẗ igt wird

Wir bieten zum Beispiel…
- Regelmaß̈ ige Treffen
- Kontakte und Kommunikation
- Gedanken und Ideen austauschen
- Gemeinsame Aktivitaẗen:
 -Interessante Vorträge
- Aus�lüg̈ e und Fahrten
- Besichtigungen interessanter Orte, Aktionsgruppen (Spaziergan̈ge, Wandern, 
Boule spielen, Sport treiben, Essen gehen und andere), Besuch kultureller 
Veranstaltungen (Theater, Kino, Ausstellungen u. a.̈)

Wir	freuen	uns	auf	Sie.	Machen	Sie	mit.	Bringen	Sie	Ihre	Ideen	ein.	Wir	
benötigen	dafür	nur	eine	Beitrittserklärung	mit	Ihren	Kontaktdaten.

Kontakt:	Michael	Klotz,	Tel.:	0681/	854659
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Ein besonderer Autor in St. Arnual: 
Edgar Helmut Neumann

Edgar	Neumann,	wie	sind	Sie	zum	Schreiben	gekommen?

1963 las ich in einer Fernsehzeitschrift Hermann Hesses Gedicht „Seltsam im 
Nebel zu wandern…“ und verfasste spontan eine eigene Fassung zu diesem 
Thema. Schon seit der Quinta hatte ich mehrere unbeholfene Gehversuche mit 
eigenen „Gedichten“ gemacht. Seitdem schreibe ich mehr oder weniger 
regelmaß̈ ig solche Texte, die ich heute nicht unbedingt als lyrisch betrachten 
wur̈de. Spaẗer bin ich durch mein assoziatives Arbeiten wesentlich besser 
geworden.
 Meinen ersten Plot zu einem Prosatext verfasste ich 1964, hab die damals 
geplante Parabel aber nicht verwirklicht. Bis 2006 folgten einige weitere 
Versuche zu Prosatexten. Dann entstand nach einem Schreibwochenende die 
erste Fassung meines jetzt veroff̈ entlichten Romans. Sie schrieb ich in kurzer 
Zeit ohne zu plotten. Die zweite hab ich dann sehr detailliert skizziert. Die 
vorletzte war sehr abweichend und in der letzten hab ich aus dem Bauch heraus 
manches vol̈ lig neu geschrieben. Das gedruckte Buch ist die sechste Fassung. 

Wie	schnell	haben	Sie	einen	Verlag	gefunden?

Ich bin jetzt 72 Jahre alt und habe mich deshalb mit BoD zufrieden gegeben. 
Verlagssuche ist anstrengend und ein Verlagsvertrag bringt auch mehrere 
P�lichten, die belastend werden kon̈ nen. Vorgegebene Lesetermine auf der 
einen Seite und die Forderung, mog̈ lichst bald etwas Neues vorzulegen, 
mog̈ lichst zu einer Buchmesse.

Würden	Sie	kurz	anreißen,	worum	es	in	Ihrem	Debütroman	„Vierzehn,	nicht	
Dreizehn“	geht?

Mein Protagonist Axel Loesmann kommt in der Nacht des Mauerbaus am 
Sonntag, 13. August 1961, in Westberlin auf die Welt, da seine Mutter dort an 
den Folgen eines Verkehrsunfalls stirbt. So wac̈hst er bei seinen Großeltern auf, 
die mit neuer Identitaẗ in die Rhon̈  ziehen. Weil der Großvater nach einem 
Kinobesuch nicht zuruc̈k in den Ostteil der Stadt kann, er hat bis dahin als 
Of�izier  des  DDR-Staatssicherheitsdienstes  gearbeitet.  Axel  Loesmann  sucht 



dann ub̈er Jahrzehnte hinweg nach seinem leiblichen Vater, wobei ihm seine 
Familiengeschichte erst einmal verheimlicht wird.

In dem Buch geht es außerdem um die Angst vor einem Dreizehnten. Vor allem 
solchen, die auf einen Freitag fallen. Axel Loesmann wird sogar Leiter eines 
Forschungsprojektes, bei dem es um die Auswirkungen der Phobien gehen soll. 
Er wird aber, so wie er zuvor seinen Lehrstuhl Knall auf Fall aufgibt, auch hier 
einfach hinwerfen und sich nach einiger Zeit etwas Neuem widmen. Was ihn 
dann ins Saarland fuḧ rt. In Rissenthal lernt er schließlich seine wahre 
Familiengeschichte kennen. Davon wird er wie der Leser des Romans 
ub̈errascht.

In der Geschichte spielt die Dreizehn deshalb eine Rolle, weil der Großvater an 
einem Freitag, 13. August 1909 geboren wurde. Seine Tarot-glaü bige Frau hat 
damit große Probleme. Die Phobien werden nicht ausgebreitet, aber eine Menge 
entsprechender Kalenderdaten aufgelistet mit wahren Begebenheiten.

Was	würden	Sie	denn	niemals	schreiben	wollen?

Fantasy war̈e die einzige Ausnahme, das spricht mich wenig an. Science Fiction 
hat mich in jungen Jahren sehr fasziniert, kon̈ nte mir auch vorstellen, etwas in 
der Art anzudenken, mir es letztlich dann aber doch nicht zutrauen. Ansonsten 
schreckt ein Journalist ja vor nichts zuruc̈ k …
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Welche	Autoren	inspirieren	Sie	als	Autor?

Beim ersten Roman war es vor allem Hermann Hesse, mein Lieblings-
schriftsteller seit Kindertagen. Beim nac̈ hsten bin ich noch unentschieden, 
Goethes Briefroman wird natur̈lich eine Rolle spielen. Ebenso der Briefwechsel 
zwischen Hermann Hesse und Romain Rolland.
Darub̈ er hinaus sind es so viele ganz unterschiedliche aus verschiedenen 
Epochen. Einer davon ist auch C.G. Jung. 

 Wie	schreiben	Sie	Ihre	Gedichte?

Das ist schwer zu beschreiben. Gelegentlich mit Eindruc̈ ken unterwegs in der 
Natur oder nach einer interessanten Begegnung mit Menschen, die mir etwas 
gegeben haben. Meistens spontan nach Inspirationen durch erlebte 
Geschehnisse oder durch Berichtetes in Printmedien oder im Rundfunk. „Farb- 
und Wortklan̈ ge“, also selbst gemalte Bilder mit daneben gestellten selbst 
verfassten Texten, entstehen wirklich nur geplant, wenn eine Ausstellung damit 
thematisch umgrenzt angekun̈digt war.

	Haben	Sie	dann	noch	Zeit	für	andere	Hobbies?

Ich leide darunter, dass ich derzeit so gut wie gar nicht zum Malen komme. 
Wollte auch mehr fotogra�ieren als ich es in den vergangenen Jahren tun konnte. 
Die einmal fur̈  die Jahre als Rentner geplanten Reisen �inden allerdings aus ganz 
anderen Grun̈ den nicht statt.
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	Haben	Sie	einen	Traum,	den	Sie	sich	unbedingt	erfüllen	möchten?

In meinem Alter freut man sich ub̈er jeden Sonnenstrahl, den man morgens 
erblicken darf.  Die Traüme, die dann am Horizont aufsteigen, sind bescheiden. 
So werde ich momentan alle Kraft dafur̈ aufwenden, die schon erwaḧnten 
Absichten (zweiter Roman, die sich aufdran̈gend Gedichtsammlung, das 
Mar̈ chen sowie eine neue Ausstellung mit „Farb- und Wortklan̈ gen“ zum Thema 
Baum) zu verwirklichen.

	Sollte	ein	Buch	von	Ihnen	ver�ilmt	werden,	hätten	Sie	einen		Hauptdarsteller	
im	Hinterkopf?	Wer	würde	es	werden?

Eine sehr hypothetische Frage, weil das fast unmog̈lich scheint. Aber als Axel 
Loesmann in meinem Debuẗroman war̈e  Jan Liefers mein Wunschkandidat. Das 
ist einer meiner Traüme, mich mit ihm ub̈er wesentliche Inhalte dieses Buches 
auszutauschen; auch deshalb, weil er aus eigener Anschauung einige 
Hintergrundebenen kennt. Beim zweiten Roman haẗte ich eine ebenfalls 
fernsehbekannte Darstellerin im Sinn, doch das moc̈ hte ich jetzt nicht naḧer 
ausfuḧ ren. Denn meine Romane werden sicherlich nicht zu Drehbuc̈hern 
umgearbeitet.

Wie	und	wo	�inden	Sie	Ihre	Leser?

Derzeit vor allem durch Werbung via Facebook sowie im person̈ lichen 
Bekanntenkreis. Dann baue ich auf die Wirkung der Portraẗs, zu denen ich 
interviewt wurde. 
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Und natur̈lich durch die Pras̈entation bei der Buchmesse Saar im nac̈hsten 
Sommer in der Saarlandhalle. So hoffe ich.

Wenn	Sie	nicht	mehr	schreiben	könnten…

Ich kenne Schreibblockaden leider schon zur Genug̈ e, zum Beispiel nach den 
Attentaten in Paris am Freitag, 13. November 2015 im Bataclan usw.  Ich war 
ub̈er Monate gelaḧ mt…Da ich Augenmensch bin, wird es schwierig werden, 
etwas anderes zu �inden, wenn ich aus welchen Grun̈ den auch immer nicht mehr 
schreiben oder malen kon̈ nte. Fotogra�ieren, was ich auch gerne mache, wur̈de 
ebenfalls entfallen. Etwas auf Band diktieren war bislang noch nie mein Ding.

Edgar	Helmut	Neumann,	1947	in	Saarlouis	geboren,	lebt	seit	2010	in	
Saarbrücken.	Mit	seiner	Frau	Inge	Noell	arbeitet	er	im	gemeinsamen	
„Atelier	Malkasten“	in	der	Feldmannstraße.	

Er	hat	von	1966	bis	2003	journalistisch	gearbeitet,	von	1968	bis	2002	
außerhalb	des	Saarlandes,	davon	acht	Jahre	in	der	Pressestelle	des	
Bischö�lichen	Ordinariats	in	Würzburg,	die	übrige	Zeit	nach	seinem	
Volontariat	bei	der	damaligen	„Saar-Zeitung“	in	Saarlouis	als	Tages-
zeitungsredakteur	bei	der	Südhessischen	Post	in	Heppenheim,	der	Main	
Post	in	Würzburg	sowie	dem	Darmstädter	Echo	an	der	Bergstraße.

„Vierzehn,	nicht	Dreizehn“	ist	im	Januar	2019	bei	BoD	erschienen.	Es	kann	
als	Taschenbuch	erworben	werden,	liegt	aber	auch	als	E-Book	vor.
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